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JE 24, VI, Jahrgaug 1888 VI" auuee. J&24

Schweizerisches Handelsamtsblatt

Feie offlcielle snisse in comerce - Filio uiciale min di coun
Bern, 25. Februar — Berne, le 25 Fevrier — Berna, Ii 25 Febbrajo

Jährlioher Abonnementspreis Fr. 6. (halbj. Fr. 3). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweiz. Handehamtsblatte» in Bern entgew.
Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 3 pour six mois). — On s'abonne auprös des bureaux de posie et a l'erpedition de la Fettüle offtctetle sutsse au commerce a Bern«.

Prezzo delle assooiazioni Fr. 6. (Fr. 3 per semestre). — Associazioni presso gli uffiii postali ed alia spedizione del Foglio ufficiale svizzero di commerdo a Berns.

Amtlicher Theil. - Partie officielle.
Parte ufficiale.

Abhanden gekommene Werthtitel. — litres disparus. — Titoli smarriti.

Amortisation.
Zufolge Beschlusses des Bezirksgerichts Frauenfeld, d. d. 10. d. M.,

wird der allfällige Inhaber der vermißten Obligation Nr. 698 der Sparkasse
der Stadtbürgergemeinde Frauenfeld, d. d. 28. Juli 1876, lautend per Fr. 500
zu Gunsten der Frau Magdalena Moerikol'er geb. Schuppli in Frauenfeld,
hiedurch aufgefordert, sich innert der Frist von drei Monaten, von heute
an, bei der Gerichtskanzlei Frauenfeld zu melden, widrigenfalls die Obligation
als entkräftet erklärt wäre. (33—!)

Weinfeldeti, den 14. Februar 1888.
Der Ger ich tsschreiber:

Dr. A. Ii reis.

Bekanntmachung.
Zufolge Beschluß des Bezirksgerichts St. Gallen wird der unbekannte

Inhaber des Couponsbogens zu Stammaktie Nr. 11351 der Vereinigten
Schweizerbahnen anmit aufgefordert, besagtes Werthpapier innert drei Jahren
dem Präsidenten des genannten Gerichts vorzuweisen, ansonst dasselbe als
entkräftet erklärt würde. (21—)

St. Galle», 26. Januar 1887.

Ilezirksgericlitskaiizlei St. Galleu.

Rechtsdomizile. - domiciles juridiques. — Domicilio legale.

Sächsische Vieh-Versicherungs-Bank in Dresden.
An Stelle der Herren Gebrüder Raeber in Küßnacht wurden als

Generalbevollmächtigte für die Schweiz gewählt die Herren Ernst Staehelin & C°,
Basel, 23, Missionsstraße.

Dresden, den 20. Februar 1888. Die Generaldirektion:
(,36—*) Itoeiuer.

Handelsregister. - Registre du commerce. — Registro di commercio.

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Zürich - Canton de Zurich — Cantone di Znrip
1888. 21. Februar. Unter dem Namen Laudwirtlischaftlicher Verein

Wiilflingen besteht mit Sitz daselbst und auf unbestimmte Zeitdauer eine
Genossenschaft, welche dem «Verbände ostschweizeriseher
landwirtschaftlicher Genossenschaften» beitritt und welche durch
gemeinschaftliche und billigste Beschallung von Bedürfnissen der Landwirtschaft
bester Qualität, gemeinschaftlichen Verkauf landwirthschaftlicher Produkte
und durch Schutz ihrer Mitglieder gegen Uebervortheilung die Förderun"
des landwirtschaftlichen Betriebes ihrer Mitglieder bezweckt. Die Statuten
datiren vom 6. März 1887. Die Mitgliedschaft können alle volljährigen
Kantonseinwohner, welche die bürgerlichen Ehrenrechte besitzen, sowie
auch gesetzlich vertretene Wittwen und Waisen erwerben, welche nach
schriftlicher Beitrittseiklärung und Aufnahmebeschluß die Statuten
unterzeichnen. Die Mitgliedschaft sowohl als jeder Anspruch an das
Genossenschaftsvermögen erlischt infolge freiwilligen Austrittes, durch Tod oder
Ausschluß. Das Eintrittsgeld, ein jährlicher Beitrag und die Bußen werden
je durch die Generalversammlung festgesetzt. Die Bekanntmachungen
erfolgen durch den «Weinländer» in Wülflingen. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft, welche keinen Gewinn beabsichtigt, haften — insofern
der Reservefonds, der auf die Höhe von 1000 Fr. gebracht und auf dieser
erhalten werden soll, zu deren Deckung nicht hinreicht — die Mitglieder
solidarisch mit ihrem Vermögen. Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, ein Vorstand bestehend aus Präsident, Vizepräsident,
Aktuar, Quästor (Kassier und Geschäftsführer) und Beisitzer und eine
Rechnungskommission (Kontroistelle). Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
Dritten gegenüber gerichtlich und außergerichtlich und es führen Namens
desselben der Präsident oder Vizepräsident je mit dem Aktuar die
rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv. Präsident ist Felix Deller, Vizepräsident

Gottlieb Benz, beide von Wülflingen, und Aktuar Jean Bertschinger von
Fischenthal; weitere Vorstandsmitglieder sind Jakob Attinger von Wülflingen
und Johann Steiner von Neftenbach, sämmtliche wohnhaft in Wülflingen.

21. Februar. Die Firma Martin Cafliscli in Zürich (S. H. A. B. 1886,
pag. 349) ertheilt Prokuraan Jacob Fieni von Trins, Kanton Graubünden,
in Wiedikon. Das Geschäftslokal der Firma befindet sich heute Sellnau-
straße 40.

22. Februar. Die Firma „St. Gallische Korb- & liohrwaarenfabri-
kation J. II. Arnold, Filiale Zürich"' in Zürich (S. II. A. B. 1886, par/.
399) ist infolge Verkauf des Geschäftes erloschen. Inhaber der Firma Joh.
Gasser-Arnold in Zürich ist Johannes Gasser-Arnold von Diepoldsau,
Kanton St. Gallen, in Zürich. Handel in Korb- und Rohrwaaren. Bahnhofstraße

48.

Kanton Bern - Canton lie Berne - Cantone di Berna

Bureau Aarwangen.

1888. 18. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Berghofgesellscliaft, mit rechtlichem Domizil in Melchnau (S. II. A. B. 1883,
Seite 490), hat unterm 30. November 1887 ihre Statuten revidirt. Die
Gesellschaft, welche sich auf unbestimmte Zeit neu konstituirt hat, hat den
Zweck, den im Jahre 1873 von Wilhelm Berghof angekauften sogenannten
Berghof zu St. Urban rationell zu bewirthschaften oder bewirthschaften zu
lassen und auf demselben eine Käserei zu betreiben oder betreiben zu
lassen. Das vollständig einbezahlte Gesellschaftskapital beträgt Fr. 155,000,
eingetheilt in Namenaktien von je Fr. 1000, welche die fortlaufenden
Nummern 1 bis und mit 155 tragen. Die von der Gesellschaft ausgehenden
Bekanntmachungen erfolgen in rechtsverbindlicher Weise durch den «

Anzeiger des Amtes Aarwangen ». Die Einladung der Aktionäre zu den
Generalversammlungen kann jedoch auch durch bloßes Umbieten unter
Zustellung von Einladungskarten, auf welchen die Verhandlungsgegenstände
verzeichnet sind, geschehen. Die Publikation im Anzeiger oder die Abgabe
der Einladungskarten hat jedoch wenigstens acht Tage vor Abhaltung der
Generalversammlung zu erfolgen. Vorbehalten bleiben überdies die
Bestimmungen in Art. 641, Alinea 3, O.-R. Die Organe der Gesellschaft sind:
die Generalversammlung der Aktionäre, ein Vorstand von vier Mitgliedern
und die Rechnungsrevisoren. Präsident, Vizepräsident und Sekretär des
Vorstandes führen je zu zweien die für die Gesellschaft rechtsverbindliche
Unterschrift durch kollektive Zeichnung. Gegenwärtig sind gewählt: als
Präsident: Andreas Wolf, Handelsmann; als Vizepräsident: Fritz Leuen-
berger, Müllermeister, und als Sekretär: Jakob Käser bei der Säge, alle
wohnhaft in Melchnau.

18. Februar. Inhaber der Firma Gottfr. Lanz in Rohrbach ist Gottfried

Lanz von und zu Rohrbach. Natur des Geschäftes: Sägerei und
Holzhandlung, sowie Tuch- und Spezereiwaarenhandlung.

18. Februar. Inhaber der Firma Jb Beutler in Itohrbach ist Jakob
Beutler von Buchholterberg, wohnhaft in Rohrbach. Natur des Geschäftes
Tuch- und Spezereiwaarenhandlung.

Bureau Bern.
20. Februar. Die Firma „Nikiaus Buchtiu {Spezereiwaarenhandlung) in

Bern (S. II. A. B. 1883, pag. 573) ist infolge Verzichts der Inhaberin, Frau
Wittwe Buchti, erloschen. Inhaber der Firma A. Iluchti in Bern ist Herr
Albert Ruchti von Rapperswyl, wohnhaft in Bern; diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Nikiaus Ruchti.

21. Februar. Inhaber der Firma Generalagent fiir die Schweiz,
L. Marill (Agent general pour la Suisse, L. Marill) in Bern ist Herr
Louis Marill, von Prades, Departement Pyrenees - Orientales (Frankreich),
wohnhaft in Bern. Natur des Geschäfts: Generalagentur der Banque Lyon-
naise in Lyon (einziger Inhaber derselben ist Herr Michel Bruzy in Lyon)
für die Schweiz. Geschäftslokal: Aarbergergasse 13.

23. Februar. In der Eintragung vom 5. Februar 1883 der Genossenschaft

unter der Firma Schweizerische Volksbank, mit Sitz in Bern,
im Handelsregister (S. H. A. B. 1883, pag. 130, Nr. 18, II) sind bezüglich
der Vertretung der Genossenschaft durch den Generaldirektor gegenüber
Dritten die Worte: „n'öthigenfalls" und „für welche nicht ausnahmsweise
andere Vorschriften bestehen. Die Ausnahmsfälle werden durch Reglemente
bestimmt" zu streichen.

23. Februar. Die Firma Friedrich Mauser, Müller,
Mehlhandlung in Bern (S. II. A. B. 1883, pag. 58), ist infolge Verzichtleistung
des Inhabers erloschen. Das Geschäft wird durch den bisherigen Inhaber
liquidirt.

23. Februar. Inhaberin der Firma Frau Hauser-König in Bern ist
mit Einwilligung ihres Ehemannes Herrn Friedrich Hauser, Müller und
Mehlhändler in Bern, Frau Elisabeth Hauser geb. König, von Schöpfen, in Bern.
Mehlhandlung an der Aarbergergasse Nr. 4 in Bern. Frau Hauser-König
ertheilt Prokura an den Ehemann.



Bureau Büren.

23. Februar. Unter der Finna Kiiscm-Gonossensrhaft Arch gründete
sieb nudelst Statuten vom 4. Febuiar 1888 mit Sit/, in Areh eine Ge-
iiossenschri i't, zum Zwecke bestmöglichster Verwerilmrig von Molkerei-
Produkten, sei es dm eh Selbst bei neb emor Ka.-eiei oder durch den Verkauf
an einen Febernohmer. Die Genossenschaft erlangt rerhlliehen Umstand
durch die Einlrnjuing in das Haniielsregi-ter, ihre Dauer ist unbestimmt.
Mitglied der Genosseno'hat't ist: wer derselben bei der Gründung beigetreten
oder spater von der Hauptversammlung aufgenommen wird und che Statuten
oder eine darauf Bezug nehmende Beitriltserkiäi ting unterzeichnet hat.
Jedt s Mitglied hat wenigstens einen Stammanlhe.il zu übernehmen. Geber
die Zahl der Stammantheile, welche jeder Genossenschafter, mit Einschluß
neu eintretender Mitglieder, zu übernehmen bat, be,stimmt die
Hauptversammlung nach freiem Ermessen. Hie Mitgliedschaft geh! verloren:
durch h(willigen Austritt, Tod, Geltetag und Ausschluß in den durch die
Statuten und Art. 685 O.-It. vorgesehenen Fallen. Nach § 5, Alinea 2, der
Statuten bleibt, wenn ein Mitglied durch Tod ausscheidet, dessen Deszendenten

das Hecht eingeräumt, einen der Ihrigen zu bestimmen, welcher am
Hat ze de.- Ausgeschiedenen in die Genossenschaft aufgenommen und zu
einem Kopftheil am Genossensehaftevermfigoii berechtig! wird. So lange
die Auflösung (hu- Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Mitglied«
der Austritt frei, jedoch kann solcher nur am Schlüsse eines Rechnungsjahres

stattlinden und muß mmdoslens drei Monate \oiher dem Voistände
angekundet weiden. Nach Austritt oder Verlust der Mitgliedschaft zahlt
die Gesellschaft 70 °/-> des Betrages, welchen es aul den Zeilpunkt des
nächsten Rechnungsabschlusses nach der aufgestellten Bilanz vom Genossenschaft

«vermögen auf den oder die Stammantheilc bezieht. Der volle Betrag
wird entrichtet, wenn heim AbMeiben eiius Mitgliedes, Verkauf der
Liegenschaften etc., der Gebet nehmet' oder Füchtel, oder Nutznießer der
Liegenschaften sich mit gleichen Rechten und Flüchten an der Stelle des
Austretenden anmeldet und als Mitglied aufgenommen wird. Bei der Theilung
größerer Liegenschaften (eigentlmms- oder paeldweise) können die, Stamm-
a.,fiteile vorhültmßmäßig au! die verschiedenen Inhaber der Liegenschaften
verlheilt werden, wenn sie die Mitgliedschaft besitzen oder erwerben. Im
Gelingen sind die Antheilsclicine we.Jei theilbar nocli übertragbar; sie
können nicht gepfändet und nicht zur Ge.ltstagsmasse gezogen werden. Das
Genossensehaltekapital wird beschafft. durch Beiträge der Mitglieder, dm ch
Darlehen, sofern ersteie mcbf ausreichen. Die von den Mitgliedern
einzuzahlende Summe wird in Stammanlheile von je Fr. 20 zeilegt. Die Beiträge,
sind von den Mitgliedern gleichmaßig zu entuchten, und hat, jedes Mitglied
an den der Genossenschaft gehörenden Mobiheu und Immobilien gleiches
Recht. Die Einzahlung der Stammanlheile hat auf 1. Mat 1888 zu erfolgen;
Säunmiß unterliegt einer Buße von Fr. 5 per Siammanthei), und wer innert
30 Tagen nach eriolgter Autforderung nicht Bezahlung leistet, kann überdies

ausgeschlossen werden. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet das Vermögen derselben und überdies haften dafür die Mitglieder
persönlich und solidarisch im Sinne des Art. 689 O.-IU Es kann von der
Hauptversammlung auch solchen Personen, welche nicht Mitglieder der
Genossenschaft sind, die. Lieferung von Milch in die Käserei gestattet werden;
beim Verkaufe dei Milch ist die Zustimmung dos Milchkäufers erforderlich.
Die Gasthauern haben den Beitritt schriftlich zu erklären und von jedem
gelieferten Saum Milch 50 Rp. zu entrichten. Sit1 unterwerfen sich dadurch,
sowie schon durch die Thalsache der Milchlieferurig allen einschlägigen
Statuten- und Reglement.sbc.stimmungen, Beschlüssen und Verträgen der
Genossenschaft. Die Organe der Genossenschaft sind: die, Hauptversammlung

und der Vorstand, letzterer bestehend au-- einem Präsidenten, dem
Kassier (zugleich Vizepräsident) und drei Beisitzern; überdies werden
gewählt: ein Schreiher und ein AVeibel. Präsident und Sekretär führen
kollektiv die verbindliche, Unteischritt namens der Genossenschaft. Auf die
Dauer von zwei Jahren sind gewählt: als Präsident: Jakob Schwab, Johannes
sei., Küfers, Landwirth; als Kassier: Alexander Mülehi, Jobs, sei., Wirlh;
als Beisitzer: Jakob Schwab, Joliaiiiiesen, Oelnrs, Landwirth; Jakob Schwab,
Jakobs, und Joh. Schwab, Wagners; als Sekretär: Job. Eggimann, Josephs,
und als Weibe!: Jakob Schwab, Küfers — alle in Arch. In jeder Rechnung

ist die Bilanz aufzustellen. Der reine Vermögensbestand ergibt sich,
wenn von der Schätzung der Vermögensgegenstäride unter Hinzurechnung
allfälhger Guthaben, die Darlehen und sonstigen Schulden abgezogen werden.
Der Vermogenssaldo, getheil: durch die Zahl der Stammanlheile, ergibt den
Werth des einzelnen Stammanfheils. Es werden eine Betriebs- und eine
Geiiosseiischaftekas.se, gefühlt. Die Betriebskas.se wird gespiesen aus den
Bußen und Entschädigungen; der Rest aus Beiträgen der Milchlieferanten,
auf den Hektoliter oder Meterzentner gelieferte Milch oder vom dahorigen
Guthaben berechnet, 1— 5 ®/o. Daraus werden entrichtet: 1°/« Werthabgang
auf den Immobilien und 5 °/o auf den Mobilien, ferner säinmlliche Betriebskosten,

Steuern, Unterhalt dos Gebäudes und dm1 Geräthschaften. In die
Genos.senschaftekas.se fallen die benannten 1 °/« und 5 °/o als Werlhabgang,
die Eintrittsgelder, Miethzin.se, Einzahlungen neuer Mitglieder, Kotivenlional-
hußen, Einzahlungen hei allfälliger Erhöhung des Stammkapitals. Daraus
werden bestritten: die Zinse und Amortisationen von Darlehn, die, Anthoile
ausscheidender Mitglieder, die Auslagen für Rauten und Anschaffungen von
Gerätholl per Jahr bis auf Fr. 400. Der Rest bildet den Zins oder die,

Dividende der Stamrnantheile.

Bureau Burt/dorf.

20. Februar. Die Firma Marty1 in Burgdorf (S. IL A. B. 1883,
Nr. (12, pay. Ml) ist wegen Abstcrbcns des bisherigen Inhabers erloschen.
Inhaberin der Firma Ww* v. J. Marty in Burgdorf ist Frau Wittwe Amalie
Marty geb. Schläili von und in läurgclorf. Diese Firma übernimmt Aktiva
und Passiva der erloschenen Firma J. Marty. Nalur des Geschäfts: Handlung

in Kolonialwaaren en gros und en dtHuil, sowie in Ellenwaaren.
Geschä ftelokai: 11 ohengasse.

Bureau de Courtelary.

Ilecf llicalion. L'inscription parue dans le n" 16 de la F. o. s. du c.
du 7 fövrier 1888, page 121, provenant de ce bureau, doit el re reetiliöe
comme suit: Dans sa sdanco du 23 janvier 1888, le conseil d'adminis-
tration de la SocKite du Contröle de S'-Iniier, sociötö anonyme, inscrite
au regislre du commerce Je 16 döcembre 1887 et publi<5e dans la F. o. s.
du c. le 22 möme mois, page 962, a iiomnte en qualitß de prösident dudit

conseil et direcleur du bureau de contröle M. Louis Gagnebin, ongmaire
de Nrurhälel et Renan, domicilii} k S'-linier, et lui a eonförö la signature
.sociale. En consequence, lex pouvoirs conferee precedimment a M. Jiiles-
IVfdrric Jcanneret, ä S'-Imier, sont Heints, t and is que cetix conförös
ä M. Jules Rlanepam co n t i n ue n t ä subsister.

Bureau du regislre du commerce de Courtelary.

20 fevnei. La raison M. Ditenheim, tissue et eon fictions, a Bemm,
inxcrite an registre du commerce le 5 fevricr 1883 et publik dans la F. o. •».

du c. le If name mois, page 112, es/ Meinte ensiiite de renunciation de
son chef.

Bureau Fran brun it en.

21. Fein aar. Die unter der Firma Kfine rehjendInch aft. x u Urteilen,
mit Situ in Crtenen, bisher bestandene Aktiengesellschaft (S. 11. A. B.
vom I. Juli 1883, Nr. 100) hat sich als solche aufgelöst und gleichseitig als
Genossenschaft unter der Firma „Käsei eigcno»scnschaft von Brienen" Ltm-
stitiürt. Die Aktiven und Passiven der aufgelösten Aktiengesellschaft gehen
auf dte neu gegründete, an deren Stelle tretende Genossenschaft über.

21. Februar. Unter der Firma Ritsereigenossenscliaft von Urteilen
ist eine Genossenschaft entstanden mit Sil/, in Grienen. Dieselbe hat
den Zweck bot möglicher VerweHhimg der verfuub imi Milch zur Gewinnung
von Molkereiproduklen, se,i es durch Sellwlbetneb (hier Käserei oder durch
den Verkauf an einen Gebernehmer. Km Gewinn nach Arl. 703 0. R. wird
von der Genossenschaft nicht beabsichtigt. Die GenossensrlrifKstaluten
datiren vom 27. Januar 1888 und treten im! der Kmüagung in-, Handelsregister

m Krall, und es ist du» Dauer der Genossenschaft fur so lange
festgi stellL, bis die Auflösung derselben den gesetzlichen Vorschriften gemäß
beschlossen wird. Der Eintritt in die Gonoss* n.schaft erfolgt durch
Aufnahme durch die Hauptversammlung und Unterzeichnung der Statuten oder
einer bezüglichen Beitrittserklärung. Der Austritt ist für jeden Genoven-
schnfter frei, so lange die Auflosung der Geno-senschaft noch nicht
beschlossen ist. Der Ansiritt kann mir am Schlüsse eines Rec.iiiunesj ihres
(1. Mai) stattfinden, auf eine dreimonatliche, Kündigung; den austretenden
Mitgliedern werden 100 % des einbe/ahllen Betrages un 1 der laufende
Zins ausbezahlt. Das Grundungskapital besteht aus Fr. 13,400 und wird
beschafft durch Ausgabe von 109 Antheilscheinen ä Fr. 100 und durch ein
Darlelm von 2500 Fr. Jedes Mitglied hat wenigstens einen Stammantheil
zu übernehmen. Gelier jeden Stammantheil wird em Anthcilschein
ausgestellt, welcher den Namen des betreffenden Mitgliedes, sowie eine mit
dem Stammanl heilbueh uhei einstimmende Nummer eidhalt. In der
Generalversammlung wird nach Kopten abgestimmt. Der Vorstand der Genossenschaft

besteht aus dem Präsidenten (Hüttenmeister), dem Vizepräsidenten,
dem Kassier und zwei Beisitzern (den zwei Milchfekern), welche von der
Hauptversammlung gewählt werden. Der Präsident und der Sekretär führen
kollektiv die verbindliche Unterschrift Namens der Genossenschaft und
sind die Vertreter nach Außen. Gegenwärtiger Präsident der Genossenschaft,
ist Herr Jakob Holzer und Sekretär Herr Johann Abhiihl, Lehrer, beide in
Grienen, Vizepräsident Herr Friedrich Huber-Hufer, Kassier Herr Johann
Rufer-Rüedi und Beisitzer Herren Johann Düng und Peter Kirchhofe!-, alle
in Grtenen. Bis nach staltgefundener Liquidation haftet für die Verpflichtungen

der Genossenschaft nur das Vermögen derselben. Du1 persönliche
Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Iku Auflösung und Liquidation dei Genossenschaft

wird das Vermögen nach Stammantheilen vertheiit.

21. Februar. Die unter der Firma Kämrelf/eseUmhaft, Matt-
Ht-etten,, mit Sitz in Mattstetten, bisher bestandene Aktiengesellschaft
(S. II. A. B. vom l. Juli 1883, Nr. 100) hat sich als solche aufgelöst und

gleichzeitig als Genossenschaft unter der Firma „Käsereigenossenschaft von
'Mattstetten" honstituirl. Die Aktiven und Passiven der aufgelösten
Aktiengesellschaft gehen auf die neu gegründete, an deren Stelle tretende Genossenschaft

über.

21. Februar. Unter der Finna Käsereigenossensehnft von
MAltstetten ist eine G e n o s s e, n s c h a ft entstanden mit Sitz in Maltetellen.
Dieselbe hat den Zweck bestmöglicher Verwerthung der verfügbaren Mdeh

zur Gewinnung von Molkereiproduklen, sei es durch Selbstbetrieb einer
Käserei oder durch den Veikauf an einen Gobernohmer. Ein Gewinn nach

Art. 703 O.-li. wird von der Genossenschaft nicht beabsichtigt. Die Ge-

nossenschaftsslatuten datiren vom 1. Fein mir 1888 und treten mit der

Kintiagung in'.s Handelsregister in Kraft und es ist die Dauer der Genossenschaft

für so lange fest gastollt, bis die Auflösung derselben den gesetzlichen

Vorschriften gemäß beschlossen wird. Der Eintritt in die Genossenschaft

erfolgt durch Aufnahme durch die Hauptversammlung und

Unterzeichnung der Statuten oder einer bezüglichen Beitrittserklärung. Der Austritt

ist fur jeden Genossenschalter frei, so lange die Autlosung der
Genossenschaft noch nicht beschlossen ist. Der Austritt kann nur am Schlüsse

eines Rechnungsjahres, 1. Mai, stattfinden auf eine dreimonatliche
Kündigung. Den austretenden Mitgliedern werden 100 % dm* eiiibexahlten

Betrages und der laufende Zins ausbezahlt. Das Gründlings- und Betriebskapital

besteht aus 12,000 Fr. und wird beschafft durch Ausgabe von 24

Antheilscheinen ä 500 Fr. Jedes Mitglied hat wenigstens einen Sfamm-

anlheil zu übernehmen. Geber jeden Stammantheil wird ein Antheilschem

ausgestellt, welcher den Namen des betreffenden Mitgliedes, sowie eine

mit dem Stammanlheilbuoh übereinstimmende Nummer enthält. In der

Generalversammlung wird nach Köpfen abgestimmt. Der Vorstand der
Genossenschaft besteht au> dem Präsidenten (Hüttenmeister), dem Kassier,

zugleich Vizepräsident und zwei Beisitzern, welche zugleich Milehlekcr

sind. Er wird von der Generalversammlung gewählt. Der
_

Präsident und

der Sekretär führen kollektiv die verbindliche Unterschrift Namens der

Genossenschaft und sind die Vertreter nach Außen. Gegenwärtige* lusi-
dent der Genossenschaft ist Herr Johann I rie.dricih Mtiyoi, Gutsbesitzer in

Mattstetten, Sekretär Herr J. Hilnni, Gomemdesohreiboi, ebenfalls in

Mattstetten, Kassier und Vizepräsident Herr Friedrich Altbau«, Beisitzer Hei reu

Karl Krebs, Landwirth und Friedrich Spring, Landwirth, alle in Matteletten.

Bis nach staltgefimdener Liquidation haftet für die Verpflichtungen der

Genossenschaft nur das Vermögen derselben. Die persönliche Haftbarkeit,

ist ausgeschlossen. Bei Auflosung uud Liquidation der Genossenschaft wird
das Vermögen nach Stammaiitheilen vertheilt.

21. Februar. Die unter der Firma Dorfkäsemiffemllschaß Utzen-
«torf in l'teensiorf bisher bestandene Aktiengesellschaft (8. 11. A. B.

vom 30. April 1883, Nr. 62, pag. 492) hat sieh als solche aufgelöst und



gleichzeitig als Genossenschaft unter der Firma „Dorfkäsereigenossenschaft
Ulzensiorfu, mit Sitz an diesem Ort, konstituirt. Die Aktiven und Passiven

der aufgelösten Aktiengesellschaft gehen auf die neu gegründete, an deren

Stelle tretende Genossenschaft über.

21. Februar. In Utzenstorf hat sich unter der Firma Dorfkäserei-
genossenscbaft Utzenstorf die bisher auf Aktien basirle Dorfkäsereigesellschaft

Utzenstorf in eine Genossenschaft umgebildet. Sie hat

zum Zweck, bestmögliche Verwerthung der verfugbaren Milch zur
Gewinnung von Molkereiprodukten, sei es durch den Selbstbetrieb einer
Käserei oder durch Verkauf an einen Uebernehmer. Die Statuten datiren
vom 20. November 1887. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt.
Mitglied ist, wer von der Hauptversammlung aufgenommen worden ist und
die Statuten oder eine darauf Dezug nehmende Beitrittserklärung
unterzeichnet hat. Die Mitgliedschaft geht verloren durch Austritt, Tod, Gellstag
und Ausschluß. So lange nicht die Auflösung der Genossenschaft beschlossen

wordt n ist, steht jedem Mitgliede der Austritt frei. Derselbe kann jedoch
nur auf Schluß eines Rechnungsjahres nach einer drei Monate vorher beim
Vorstande schriftlich eingereichten Kündigung stattfinden. Das Genossen-

sehaftsvermögen besteht aus dem alten und neuen Käsereigebäude Nr. 58

und 58a samint Umschwung und den Käsereieffekten. Gesammtschatzung
24,900 Fr. Die Inhaber dieser Objekte tilgen die Kaufsumme mittelst Ueber-
nahme von 249 Antheilscheinen, welche auf 100 Fr. festgesetzt und aus
dem Ertrag der Käserei ä 5 °/o verzinsbar sind. Jeder Genossenschafter,
welcher selbst Grundeigenthümer ist, ist verpflichtet, wenigstens einen
Antheilschein zu übernehmen, lieber jeden Stammantheil wird ein Antheil-
schein ausgestellt, welcher den Namen des betreffenden Mitgliedes, den
einbezahlten Betrag, sowie eine mit dem Stammantheilbuch übereinstimmende

Nummer enthält. Die Antheilscheine sind untheilbar und übertragbar
nur an die Mitglieder der Genossenschaft, sie können nicht gepfändet und
nicht zur Geltstagsmasse gezogen werden. Es können auch bloße
Milchlieferanten gegen Bezahlung eines Eintrittsgeldes von 30 Fr. angenommen
weiden. Die Kosten zur Speisung der Betriebskasse werden gedeckt aus
dem jährlichen Miethzins der Käsereilokalien samint Zubehörden, aus
den Eintrittsgeldern neueinlretender Mitglieder resp. Milchlieferanten, aus
den Bußen und aus dem alljährlich von der Genossenschaft zu bestimmenden

Beitrag der Genossenschafter und Milchlieferanten, welcher nach Ver-
hältniß der gelieferten Milch zu berechnen ist. Einen Gewinn beabsichtigt
die Genossenschuft als solche nicht, indem der Erlös nach Verhältniß der
gelieferten Milch vertheilt wird. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter

ist ausgeschlossen. Organe der Genossenschaft sind : die
Hauptversammlung und der Vorstand. Der Vorstand besorgt die Geschäftsführung
der Genossenschaft und besteht aus dem Präsidenten, Vizepräsidenten,
Kassier, Sekretär und Weibel. Der Präsident und der Sekretär führen die
für die Genossenschaft verbindliche Namensunterschrift durch kollektive
Zeichnung und vertreten dieselbe gegenüber Dritten unbeschränkt. Es sind
dato gewählt als Präsident Johannes Schenk in Landshut, als Vizepräsident
Albert Mühlemann im Unterdorf, als Kassier Johann Gruber allid Ischi im
Unterdorf, als Weibel Jakob von Arx bei der Linde und als Sekretär Christian
Boß, Lehrer in Utzenstorf.

Bureau Laupen.
22. Februar. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Juchlishaus

hat sich mit Sitz in Juchlishaus (Gemeinde Mühleberg) eine Genossenschaft

gebildet. Sie bezweckt die bestmögliche Verwerthung der verfügbaren

Milch zur Gewinnung von Molkereiprodukten, sei es durch den
Selbstbetrieb einer Käserei oder durch den Verkauf an einen Uebernehmer.
Mitglied der Genossenschaft (Genossenschafter) ist, wer von der
Hauptversammlung aufgenommen worden ist und die Statuten oder eine darauf
Bezug nehmende Beitrittserklärung unterzeicr.net hat. Die Mitgliedschaft
wird verloren durch freiwilligen Austritt, Tod, Geltstag (Konkurs) und
Ausschluß. So lange die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist,
steht jedem Mitglied der Austritt frei. Er kann jedoch nur auf den Schluß
eines Rechnungsjahres stattfinden und muß mindestens drei Monate vorher
schriftlich dem Vorstande angekündet werden. Jedes Mitglied hat mindestens
einen Stammantheil von Fr. 20 zu übernehmen. Sofern sich die Genossenschafter

nicht selbst über die Zutheilung und Uebernahme sämmtlicher
Stammantheile einigen, bestimmt die Hauptversammlung, wie viele jedes
Mitglied zu übernehmen habe. Es ist dabei auf die Juchartenzahl ihres
urbaren Landes oder ihrer Pächter oder Nutznießer abzustellen. Die
Organe der Genossenschaft sind die Hauptversammlung und der Vorstand.
Der letztere wird gehildet aus: a. dem Präsidenten (Hüttenmeister), b. dem
Kassier (zugleich Stellvertreter des Präsidenten) und c. dem Sekretär oder,
wenn dieser kein Genossenschafter ist, einem Beisitzer. Der Vorstand
besorgt die Geschäftsführung der Genossenschaft. Der Präsident und der
Sekretär führen kollektiv die verbindliche Unterschrift. Ein Gewinn wird
nicht beabsichtigt und es fehlen daher Bestimmungen über Berechnung und
Vertheilung eines solchen. Der Vorstand ist bestellt aus dem Präsidenten,
Herrn Johann Mäder, Johs. sei., im Forst; dem Kassier und Vizepräsidenten,
Herrn Samuel Krummen in Roßhäusern, und dem Sekretär, Herrn Bendicht
Fuchs, Wirth in Juchlishaus, der zugleich Genossenschaftsmitglied ist. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Vermögen
derselben. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen.
Die Statuten wurden am 19. Februar 1888 festgestellt.

Bureau Thun.

21. Februar. Die Firma Jos. Bender in Thun (S. Ii. A. B. 1883,
pag. 75) ist in Folge Konkurses (Geltstag) des Inhabers amtlich gelöscht
worden.

21. Februar. Die Firma Jb: JVeuenschlvander Metzger in Thun
(S. II. A. B. 1884, pag. 30) ist in Folge Wegzuges des Inhabers amtlich
gelöscht worden.

Bureau Irachselwald.

20. Februar. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Gerbehof hat
sich eine Genossenschaft gebildet, welche ihren Sitz im Gerbehof
zu Dürrenroth hat. Die Statuten dieser Genossenschaft wurden im Einklang
mit dem Schweizerischen Obligationenrecht am 22. Januar 1888 festgestellt
und daraufhin am 4. Februar von den Mitgliedern angenommen und
unterzeichnet. Die Genossenschaft hat den Zweck, bestmögliche Verwerthung
der Milch mittelst Käse- und Butterfabrikation, sei es durch Selbstbetrieb

oder durch Verkauf der Milch an einen Uebernehmer. Ein anderweitiger
Gewinn wird nicht bezweckt. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt.
Mitglied der Genossenschaft ist, wer die Statuten unterzeichnet, seinen
Stammantheil einbezahlt und von der Generalversammlung aufgenommen
wird. Die Mitgliedschaft hört auf durch freiwilligen Austritt auf eine drei
Monate vor Ablauf des Geschäftsjahrs eingereichte Erklärung, Tod oder
Beschluß der Generalversammlung. Der Austretende hat eventuell nur
Anspruch auf 70 % des einbezahlten Stammantheils. Das

>
Genossenschaftskapital

beträgt 8000 Fr. und wird gebildet aus 80 Stammantheilen von je
100 Fr., welche zum großem Theil einbezahlt sind und bis 1. März nächst-
künfiig vollständig gedeckt .-ein sollen. Das Käsereigebäude sammt Grund
und Boden bildet mit den Geräthschaften und Mobilien das Genossenschafts

veimögen. Jedes Mitglied hat wenigstens einen Stammantheil zu
übernehmen. Eine persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind : a. Die Generalversammlung,

b. der Vorstand, c. die Rechnungsprüfungskommission. Die
Generalversammlung der Genossenschaft wird durch Umbieten zusammenberufen.
Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten (Hüttenmeister), dem Kassier,
zugleich Stellvertreter des Präsidenten, drei Milchfekern, dem Sekretär
und Weibel. Die Vertretung der Genossenschaft nach Außen geschieht durch
den Vorstand. Namens der Genossenschaft unterzeichnet rechtsverbindlich
der Präsident und Sekretär durch kollektive Unterschriften. Gegenwärtig
sind in den Vorstand gewählt: Als Präsident (Hüttenmeister) Johann Albert
Flükiger, Gutsbesitzer auf dem Gerbehof, als Sekretär Friedrich Leuen-
berger, Unterweibel zu Dürrenroth, Kassier Samuel Flükiger, Landwirth zu
Huben, als Milchfeker Friedrich Zürcher, Landwirth auf dem Gerbehof,
Christian Gerber, Landwirth auf der obern Hoch und Ferdinand Sommer,
Landwirth im Bannholz, alles Gemeinde Dürrenroth; zum Weibel Andreas
Leuenberger, Schreinermeister im Dorfacker daselbst.

Kanton Lnzern — Canton le Lncerne - Cantone Ii Lncerna

1888. 22. Februar. Inhaber der Firma \V. Kiinzli in Nebikon ist
Walther Künzli von Strengelbach, wohnhaft in Zofingen. Natur des
Geschäftes: Mech. Zwirnerei und Garnhandlung.

22. Februar. Inhaber der Firma A. Disler in Ballwil ist Andreas
Disler von Littau, wohnhaft in Ballwil. Natur des Geschäftes: Geschäftsbureau.

23. Februar. Nachbenannte Firmen sind von Amtes wegen gelöscht
worden:

a. in Folge Konkurs der Inhaber:
Albert Model in Ufhusen (S. II. A. B. 1883, pag. 527) ;
Jos. Isler in Luzern (S. II. A. B. 1886, pag. 503);

b. in Folge Ablebens des Inhabers:
Jost Koller in Luzern (S. IL A. B. 1883, pag. 60).

Kanton Fratrari - Canton de Frilionrn — Cantone di Friliorgo

Bureau de Fribourg (district de la Sarine).

1888. 17 fövrier. Le chef de la maison Boesch, fabriquo de bitter,
ä Fribourg, est Marie nde Unternährer, epouse de Jean-Emile Boesch, de
Mogeisberg (S'-Gall), domiciliee ä Fribourg. Bureau et magasin : Promenade
du Palatinat. Le chef de la maison donne procuration ä Jean-Emile
Boesch, de Mogeisberg (S'-Gall), demeurant ä Fribourg. Antoine Felder,
tapissier ä Fribourg, assistant judiciaire de Marie Boesch, donne son con-
sentement ä la prdsente inscription.

20 fövrier. Suivant decision du conseil de surveillance de la Banque
cantouale fribourgeoise, ä Fribourg (F. o. s. du c. de 1883, page 560), en
date du 9 janvier 1888, la procuration conföree au caissier de l'dtablisse-
ment, M. Pien e Kolly, n'est plus limitee au cas d'empechement du directeur.
En consequence M. Pierre Kolly, caissier, est autorisd ä signer au nom
de la Banque cantonale fribourgeoise, ä Fribourg, et sa signature engage
cet etablissement. M. Pierre Kolly signera: «Banque cantonale fribourgeoise,

par procuration, le caissier P. Kolly».

Bureau de Bomont (district de la Gläne).

21 fövrier. L'association, existant sous le nom de Societo de la
Daiterie des Cliavannes-sous-Romont, continue sous la meme denomination,

avec son sföge aux Chavannes-sous-Romont. Les nouveaux Statuts
datent du 22 janvier 1888. L'association a pour but de procurer ä ses
membres les inoyens de tirer du lait de leurs vaches le parti le plus
avautageux, soit en le vendant en commun, soit en en fabriquant du fromage
ou d'autres produits. Sa duröe est illimiföe. Pour etre admis dans la
socidtd, il faut : 1° etre proprfötaire d'immeubles non bätis; 2° jouir d'une
reputation de probite et de ses droits civiques; 3" etre agree par l'assembföe
generale et payer une finance d'entree de 100 ä 400 fr. Le droit ä la
soeföte se perd : 1" par le retard dans l'acquittement de trois cotisations;
2" par l'exclusion prononede par l'assembföe generale ou par un tribunal
arbitral; 3° par la sortie volontaire. La sortie de la societe par les modes
indiquds entraine pour l'associd sortant la perte de tous droits, mdme en
cas de liquidation. Les ddpenses de la socidtd sont couvertes par une
contribution annuelle imposde ä chaque soefötaire ou personne admise ä

apporter son lait ä la laiterie. Pour parvenir ä l'amortissement des dettes,
il est exigd de tous les soefötaires une contribution dgale pour tous dont
le chiffre est fixd chaque anrföe par l'assembföe gdndrale. Les socidtaires
sont solidaires pour tous les engagements validement contractds au nom
de la socidte. L'association a pour organes : 1° l'assemblee gdnerale des
socidtaires; 2° un comitd de cinq membres, riommds par l'assembföe
gendrale parmi les socidtaires pour le terme de quatre ans et rdöligibles.
Le comite s'organise lui-möme par la nomination d'un president, d'un
vice-president et d'un secrdtaire-caissier. La socidtd est reprdsentde par le
president et le secretaire-caissier; leurs signatures rdunies obligent la socidtd.
Le comitd est composd comme suit : Vincent Joutzet, president; Georges
Schmoutz, vice-president; Eugdne Chatton, secrdtaire-caissier; Ondsime
Pittet et Gyprien Menetrey, tous ä Romont.
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Kanton Solothnm — Canton de Solenre — Cantone di Soletta

Bureau Baisthal.

1888. 22. Februar. Die Firma „Albert Kofmehl" in Oensingen (S. II.
A. B. 1887, pag. 652) ist in Folge Verzichts des Inhabers erloschen. Es hat
sich nun unter der neuen Firma Fabrik feuerfester Produkte von
A. Kofinehl & C" in Oensingen eine Kommanditgesellschaft gebildet,
bestehend aus: 1) Albert Kofmehl, Jakobs Sohn, von Deitingen, Fabrikant in
Oensingen, als unbeschränkt haftender Gesellschafter; 2) Hermann Meyer,
Josefs sei., Negotiant, von und in Balsthal, und 3) Adolf Meyer, Josefs
seh, Negotiant, von und in Balsthal, diese zwei als Kommanditäre mit
einer Kapitaleinlage von je Fr. 5000, schreibe fünftausend Franken. Diese
Gesellschaft hat mit dem 1. Dezember 1887 begonnen und der Zweck
derselben ist: Fabrikation feuerfester Produkte. Als Geschäftsführer mit
rechtsverbindlicher Unterschrift wird bezeichnet: Albert Kofmehl, der ob-
benannte unbeschränkt haftende Gesellschafter, welcher zu gleicher Zeit
dem einen Kommanditär, Hermann Meyer, Prokura ertheill. Der Sitz
der Gesellschaft, sowie deren Domizil sind in Oensingen.

Bureau Lebern.

22. Februar. Inhaber der Firma Chs. Bourgeois ist Jean Charles
Bourgeois von Damprichard, nun von Kammersrohr, wohnhaft in Grenchen.
Natur des Geschäftes: Uhrenschalenfabrikation. Geschäftslokal in Grenchen,
Corlisgaß, Fabrikgebäude Nr. 120 und 372.

23. Februar. Aus der Kollektiv-Gesellschaft unter der Firma
P. Obrecht & C" in Grenchen (im Handelsregister eingetragen am
4. Januar 1883 und publizirt im S. H. A. B. vom 15. Januar 1883) ist
Eduard Kummer ausgetreten, in dieselbe ist eingetreten Adolf Obrecht von
und in Grenchen, jedoch ohne Yertretungsbefugniß.

Bureau Ölten.

20. Februar. Die Firma „Josef Bibersteinu in Ölten (S. II. A. B. 1883,
pag. 360) ist in Folge Verzichts des Inhabers erloschen. Inhaber der Firma
A. Biberstein in Ölten ist Herr Arnold Biberstein von und in Ölten. Die
neue Firma übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen Firma J. Biberstein

und ertheilt Prokura an Fräulein Marie Biberstein von und in Ölten.
Natur des Geschäftes: Eisenwaaren und Spezereihandlung.

Bureau Stadt Solothurn.

16. Februar. Die Aktiengesellschaft der Solothurner Hülfs-Kasse,
mit Sitz und Gerichtsstand in der Stadt Solothurn (S. H. A. B. 1883, pag.
630), hat in ihrer Generalversammlung vom 22. Januar 1888 ihre Statuten,
behufs Uebereinstimmung mit den Vorschriften des Schweiz. Obligationenrechts,

revidirt. Bei den früher publizirten Bestimmungen hat einzig die
Vertretungsbefugniß eine Aenderung erlitten. Diese steht nun folgenden
Personen und Organen in nachstehender Weise zu: 1) Dem Verwalter
einzeln; 2) dem Kassier einzeln; 3) dem Präsidenten oder Vizepräsidenten
des Verwaltungsrathes in Verbindung mit der Unterschrift des Verwalters
oder Kassiers. Präsident des Verwaltungsrathes ist Johann Kaiser-Küpfer,
Vizepräsident Johann Schöpfer, Stadtkassier, beide in Solothurn; Verwalter
ist Alfred Sieber in Solothurn und Kassier Philemon Hug in Solothurn.

Basel-Stadt — Bäle-yille — Basilea-Citta

1888. 20. Februar. Die Firma Hermann Hübsch in Basel (S. II.
A. B. vom 1. Januar 1883, pag. 8) ist in Folge Todes des Inhabers
erloschen.

20. Februar. Inhaberin der Firma C. Hübsch in Basel ist Camilla
Hübsch, Wittwe, von und in Basel. Agentur in Kolonialwaaren.
Klingelbergstraße 51. Die Firma ertheilt Prokura an Samuel Ernst Hoch von
und in Basel.

Kanton ScMhansen - Canton do Schafftionse — Cantone di Sciaffnsa

1888. 21. Februar. Anna und Louise Büche, beide von Stühlingen
(Baden) und wohnhaft in Schaphausen, haben unter der Firma Schwestern
Biiche in Schaffhausen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
15. Februar 1888 begonnen hat. Natur des Geschäftes: Modegeschäft.
Geschäftslokal: Vordergasse, Haus «zum weißen Haus».

Kanton GranMnien - Canton des Grisons — Cantone dei Grißioni

1888. 17. Februar. Die Firma „Julius Elwert" in Ghur (S. II. A. B.
1883, pag. 477) ist in Folge Ablebens des Inhabers erloschen. Das Geschäft
(Hötellerie) ist mit Aktiva und Passiva auf die Wittwe des Verstorbenen,
Frau Mathilde Elwert geb. Maier von Reutlingen, wohnhaft in Ghur,
übergangen, welche dasselbe unter der Firma Julius Elwert's Wittwe in Chur
in gleicher Weise wie bisher fortführt. Geschäftslokal: llötel Lukmanier.

18. Februar. Die Firma F. de Beauchamp-Stricklaiid in St. Moritz
(S. H. A. B. 1887, pag. 858) erklärt, die Natur des Geschäftes sei von nun
an: Verlag der St. Moritz Post und Davos-News, statt wie bisher nur der
St. Moritz Post.

20. Februar. Die Firma „Long & Gartmann" in Pontecampovasto (S. H.
A. B. 1885, pag. 2) ist in Folge Uebereinkunft zwischen den Betheiligten
erloschen. Inhaber der Firma Peter Gartmann in Pontecampovasto ist
Peter Gartmann von Saßen, wohnhaft in Pontecampovasto. Diese Firma
hat das Geschäft der erloschenen Firma Lony & Gartmann mit Aktiva und
Passiva unterm 24. April 1887 übernommen und führt dasselbe in gleicher
Weise fort. Natur des Geschäftes: Kolonialwaaren, Getränke und Käserei.
Geschäftslokal in Campovasto.

20. Februar. In die bisherige Ko/lektivgesellschafl „Schwestern Veraguthu
in Chur, bestehend zwischen Lina Bazzigher-Veraguth von Casaccia und
Anna Veraguth von Thusis, beide wohnhaft in Ghur (S. H. A. B. 1883,
pag. 408), tritt Hermann Peter Herold von Ghur,' wohnhaft in Paris, als
Kommanditär ein mit dem Betrage von Franken fünfzehntausend. Die neue
Kommanditgesellschaft nimmt ihren Anfang mit 1. Februar 1888 und führt
das Geschäft unter der Firma Schwestern Veraguth & C" in Ghur in
leicher Weise fort.

Kanton Tessin — Canton in Tessin - Cantone del Ticino

Ufficio di Bellinzona.

1888. 21 Febbrajo. II signor Achille Colombi fu Carlo, di Bellinzona,
domiciliato in Firenze, ha cessato, per recesso spontaneo, col 1° Genna/o
corrente, di far parte della societä e ditta Eredi fu Carlo Colombi, in
Bellinzona, stata inscritta nel registro di commercio il 10 Maggio 1887 e
pubblicata sul F. u. s. di c. n° 50, pag. 380, in data 14 Maggio 1887.

Ufficio di Faido (distretto di Leventina).
20 Febbrajo. Proprietaria della ditta individuale Segalini Giuseppina,

in Polmengo (frazione del comune di Mairengo), ö Segalini Giuseppina,
moglie di Francesco, di Lugagnano (valle Darda, provincia di Piacenza),
dimorante in Polmengo. Ditta incominciata con data d' oggi. Genere di
commercio : Negozio di coloniali e generi diversi.

Kanton Waadt — Canton de Vanß — Cantone di Vand

Bureau de Veveg.

1888. 16 fövrier. La raison Aubort <• Chessex, ä Territet, ins-
crite au registre du commerce le 5 mars 1883 et publice dans la F. o. s. du c.
du 12 mars 1883, page 268, n° 35, a cesse d'exister ensuite de renonciation
des titulaires. Victor Aubort, l'un des anciens associis, reprend l'actif et le
passif de Vancienne maison Aubort & Chessex.

Kanton Kenenlinrff — Canton de Henciätel — Cantone di Nenchätel

Bureau de la Chaux-de-Fonds.

1888. 20 fövrier. La maison Hermann Theile, ä la Chaux-de-Fonds,
publiöe le 18 avril 1885 dans le n° 44 de la F. o. s. du c., donne
procuration ä dame Ella Theile, de Montalchez, domiciliöe ä la Chaux-
de-Fonds.

Kanton Gent — Canton de Geneve — Cantone di Ginevra

1888. 16 fövrier. Sous la dönomination de Societe des Etudiauts
bulgares „Bratstvo" il existait ä Genöve une sociötö, fondöe en 1879,
le 5 janvier, ayant pour but de resserrer les liens d'amitiö entre ses
membres et de dövelopper leurs facultös intellectuelles. Les Statuts ratifiös
de la sociötö ont ötö dressös le 11 fövrier 1888. Pour devenir membre
de la sociötö, il faut ötre recu par le comite et payer le droit d'entröe de
deux francs. Est admis comme membre actif de la sociötö: tout ötudiant
bulgare ä Geneve. Est dömissionnaire: 1° tout membre qui n'est plus
ötudiant ä Genöve; 2° tout membre qui est en retard de trois mois dans le

paiement de sa contribution; 3° tout membre qui aura envoyö sa dömission
ecrite au comitö. Tout sociötaire paie une cotisation mensuelle d'un franc.
Les convocations pour l'assemblöe gönörale ont lieu par avis affichö ä

l'universitö. En cas de dissolution de la sociötö, la derniöre assemblöe
gönörale döcidera de I'emploi des fonds disponibles, lesquels devront ötre
remis de pröförence ä une sociötö bulgare, poursuivant le meme but. La
sociötö est administröe par un comitö de quatre membres ölus tous les
six mois dans l'assemblöe gönörale, au scrutin secret et ä la majoritö absolue
des votants, chaque charge devant ötre votöe ä part. Les membres du
comitö sont immediatement rööligibles. Le comitö se compose d'un prösi-
dent, d'un secrötaire, d'un trösorier et d'un bibliothöcaire. Elle est engagöe
vis-ä-vis des tiers par la signature collective des membres du comitö, ou
par un ou plusieurs de ses membres dölöguös. Les Statuts ne renferment
aucune disposition relative ä la responsabilitö personnelle des sociötaires.
Le prösident est Dimitri Georgieff Michoff; le secrötaire est Christo GeorgietT;
le trösorier est Marin Nitchoff; le bibliothöcaire est Georges Chichcoff, tous
domiciliös ä Geneve.

16 fövrier. Le chef de la maison Richard Louis, ä Genöve, com-
mencöe en 1884, est Louis Richard, de Grandrieux (döpartement de la

Lozöre), domiciliö ä Genöve. Genre de commerce: Epicerie et reprösen-
tation pour le commerce des vins. Magasin: 20, Rue de la Fontaine.

17 fövrier. La societi en nom collectif „Troll & Baker", ä Geneve

(F. o. s. du c. de 1883, page 180), a cessS d'exister sous ce nom, ensuite de sa
transformation en sociötö en commandite comme suit et ä dater du 1" janvier

1888. La nouvelle raison sera: Geo. Bäker-Troll & C°, ä Genöve.
L'associö Georges Proctor Bäker-Troll, domiciliö ä Genöve, devient seul
associö görant responsable; l'associö Samuel Troll, domiciliö ä Genöve,
devient commanditaire pour une somme de cent dix mille francs. La
nouvelle maison reprend la suite des affaires de l'ancienne, pour la
fabrication des piöces ä musique, et conserve ses bureaux et locaux: 6, Rue
Bonivard.

17 fövrier. Le chef de la maison Jacques Ilaviet, ä Genöve, com-
mencöe le 11 fövrier 1888, est Jacques-Jean-Baptiste Daviet, de Carouge,
domiciliö ä Genöve. Genre d'affaires: Coiffeur et articles de parfumerie.
Magasin: Rue du Rhöne, n° 47, ancien local J. Cabrö.

17 fövrier. Suivant extrait de procös - verbal, en date du 21 janvier
1888, l'assemblöe gönörale des membres de la sociötö intitulöe Cercle
Democratique, ä Genöve (F. o. s. du c. de 1884, page 852), a ölu en qualitö
de president le sieur Edouard Odier, döputö au grand conseil, domiciliö ä

Genöve. Le susdit engage seul la aociötö par sa signature.
18 fövrier. Alphonse-Jacques Garin, de Puplinge, et Joseph Bange,

des Eaux-Vives, les deux domiciliös ä Genöve, ont constituö ä Genöve,
sous la raison sociale Garin & Bange, une sociötö en nom collectif qui
a commencö le 1" janvier 1888 et qui a pour objet la commission et la

representation commerciale. Bureaux : 1, Rue des Allemands.

20 fövrier. En vertu de renseignements transmis par /'administration
cantonale, les raisons ci-apres, dont les titulaires sont decides, partis du

canton ou actuellement sans domicile ni residence vonnus, ont ite radiees

Joffice, savoir :

J. Chaxelas, ä Geneve, epicerie (F. o. s. du c. de 1883, page 927);
Ifi'am-ois Contat, a S'-Jean, lapidaire (F. o. s. du c. de 1886, page 370) ;

I'dulotii Clerc, « Genive, epicerie, vins et liqueurs (F. o. s. du c. de

1886, page 280) ;
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Henri Huvoisin, ä Geneve, confiserie (F. o. s. du c. de 1886, page 132);
Pujtont, ä Genbve, cafe-restaurant (F. o. s. du c. de 1883, page 900);
AI. Pupuy, ä Geneve, confiserie, pälisserie (F. o. s. du c. de 1886, page 552);
A. Pupuy, ä Geneve, boulangerie (F. o. s. du c. de 1883, page 863);
JEnde E., ä Geneve, joaillerie (F. o. s. du c. de 1883, page 820);
L. W. Go8tkow8ki, ä Geneve, horlogerie de precision (F. o. s. du c. de

1883, page 880);
E' Guignard, ä Genbve, fabrique <Tagglombres (F. o. s. du c. de 1883,

page 861);
Marie Müller, ä Genbve, coiffeur, parfumeur (F. o. s. du c. de 1883,

paye 820);
E. Marchand, ä Genbve, coiffeur, parfumeur (F. o. s. du c. de 1886,

page 611);
V' Marget, ä Genbve, broderies en laines (F. o. s. du c. de 1883, page 820) ;

Marc Geojfroy, ä Ghene-Bougeries, menuiserie (F. o. s. du c. de 1883,

page 872) ;

S, Metzger, ä Genbve, chaussures (F. o. s. du c. de 1886, page 308) ;

Jules Louis Mi&ville, ä Genbve, cafeüer (F. o. s. du c. de 1883, page 980);
Philippe Joseph, ä Carouge, marchand-tailleur (F. o. s. du c. de 1881,

page 91);
Alexis Pallud, u Megrin, cafe-restaurant (F. o. s. du c. de 1883, page 627) ;

Louise Polez, a Genbve, modes et chapellerie (F. o. s. du c. de 1886,

page 352);
Veuve lteymond, aux Eaux-Vives, charretier (F. o. s. du c. de 1883,

page 908);
II. ltoeder, « Geneve, agent d'assurances (F. o. s. du c. de 1885, page 211);
Louisa Itusillon, ä Genbve, mercerie (F. o. s. du c. de 1883, page 912);
Louis Stoecklin, au Grand-Pre (Petit-Saconnex), agence de representation

commerciale (F. o. s. du c. de 1886, page 110);
L* Zender, ä Bellevue, entreprise de voitures (F. o. s. du c. de 1886,

page 27);
Giordani Gaetano, ä Geneve, vins, liqueurs et produiis italiens (F. o. s.

du c. de 1886, page 521) ;
A. Pertin, ä Chcne-Bourg, marchand-tailleur (F. o. s. du c. de 1883,

page 971).

20 fevrier. La societe en nom collectif „ Kirchhofer & Champion", ä
Geneve, ayant pour objet le commerce des timbres-postes (F. o. s. du c. de

1886, page 611), est diclarie dissoute des le 10 fevrier 1888. La liquidation
est opb-ce par les deux associes. La maison est continuee, dös le 16 fevrier
1888, sous la raison Adrien Champion, ä Genöve, par l'associö Adrien
Champion, domicilii ä Genöve. Genre d'affaires : Commerce de timbres-
postes pour collections et agence d'affaires. Bureaux : 7, Rue du Commerce.

20 fevrier. Le chef de la maison Louis Obrock, ä Geneve, est Louis-
Abraham Obrock, de Genfeve, y domicilii. Genre de commerce : Fabrication
de bijouterie. Bureaux et locaux : 19, Rue Cendrier. Le titulaire succede,
des le 1" fevrier 1888, ä la maison „G. Chuitu, a Geneve (F. o. s. du c. de

1883, page 717), radiee pour cause de decbs.

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Streichungen: — Radiations: — Cancellazioni:

Kanton Bern - Canton de Berne — Cantone di Beriia

Bureau Thun.

1888. 21. Februar. Es werden amtlich gestrichen:
1. Weyen Ableben:

Purger, Jakob, geb. 1811, Landwirlh, von Schwendibach, wohnhaft im
Fuchs/och eu Schwendibach, publizirt im S. 11. A. B. 1883, pay. 99;

Hä'nni, Christian, geb. 1819, Landwirlh, von und in Thieraehern,
publizirt im S. II. A. B. 1883, pag. 310;

Tschanz, Christian, geb. 1801, Landwirlh, von Sigriswyl, in der Hütten
zu Fahrni, publizirt im S. II. A. B. 1883, pag. 310;

Büvki, Peter, geb. 1812, Fellhändler und Landarbeiter, von l'nterlangen-
egg, auf der Aliment daselbst, publizirt im S. II. A. B. 1883, pag. 310;

Schindler, Johann Gottlieb, geb. 1816, Wirth, von Böthenbach, im
Bälliz zu Thun, publizirt im S. II. A. B. 1883, pag. 152.

II. Wegen Geltstag (Konkurs):
Kämpf, Abraham, geb. 1861, Ziegler, von Sigriswyl, in Aeschlen da¬

selbst, publizirt im S. II. A. B. 1883, pag. 136;
Tschanz, Gottlieb, geb. 1853, Hafner, von und im Heimberg, publizirt

im S. II. A. B. 1883, pag. 172;
Pähler, Itudolf, geb. 1828, Möbelhändler, vom Buchholterberg, im

Glockenthal zu Steffisburg, publizirt im S. II. A. B. 1883, pag. 36.

III. Wegen Auswanderung:
Stuki, Johann, geb. 1856, Käser, von Großhöchstelten, in Forst zu

Amsoldingen, publizirt im S. II. A. B. 1883, pag. 99.

21. Februar. Amstuz, Gottfried, geb. 1850, Metzger, von Sigriswyl,
an Felden daselbst, publizirt im S. II. A. B. 1883, pag. 36, gestrichen wegen
Eintragung in's Handelsregister A.

Schweizerische Fabrik- und Handelsmarken.

Marques suisses de fabrique et de commerce.

Bekanntmachung.
Gemäß erhaltener Mittheilung ist die unler Nr. 1381 auf den Namen:

Dr. med. G. Weisßoy, Arzt, Altstetten (Zürich)
eingetragene, für hygienische GeuufcNinittel verwendete Marke in
den Besitz der neuen Firma:

Dr. med. G. YVeisIlog's Wittwe, Altstetten (Zürich)
übergegangen. Die Marke wird für die gleichen Produkte wie vorher
verwendet.

Bern, den 23. Februar 1888.

Eidg. Amt für Fabrik- und Handelsmarken.

Annexe au N* 24. Feuille otlicielle du commei «•©.

Vom eidg. Amt vollzogene Eintragungen:
Enregistrements effectuds par le Bureau fdddral:

Le 22 fevrier 1888, ä neuf heures avant-midi.
No 2196.

Jacot freres, fabricants,
Locie.

Boites et mouvemeuts «le montres.
Le 22 fevrier 1888, ä neuf heures avant-midi.

No 2197.

Charles Roy, docteur eil medecine,
Rossens pres Sedeilles.

mixture eapillaire <lu docteur Itoy.
Le 23 fevrier 1888, ä cinq heures aprös-midi.

No 2198

Edouard Quartier, fabricant.
Brenets.

Ausländische Fabrik- und Handelsmarken.
Marques dtrangeres de fabrique et de commerce.

Vom eidg. Amt vollzogene Eintragung:
Enregistrement effectuö par le bureau föderal:

Den 23. Februar 1888, 3 Uhr Nachmittags.
No 847.

Carl Centner, Kaufmann,
Göppingen (Würtemberg).

(W ki'jf»

I.e«ler-, Hilf- u. Waflenfett, Mctallpulz- u. llaarpoiuade.
Ofen- iiml 8tiirkeglaiiz, Ultramarin-Waschblau und

-Kugeln, Kierfarben, ISoraxpräparate, Waschblaupapier,
BleleliNoda. Fettlaugenmehl, 8eifenpulver,

IVaNchk ryNtall.
Aus den Bundesrathsverhandlungen vom 24. Februar 1888.
Versicherungswesen. Mit Zuschrift vom 18. d. Mts. frägt der

Begierungsrath des Kantons Appenzell A.-Bh. den Bundesrath an, ob es den
konzessionirten Feuerversicherungsgesellschaften untersagt werden dürfe, die
Beiträge an die Kosten der Feuerwehr und des Feuerlöschwesens, welche
sie einem Kanton entrichten müssen, auf die Versicherten des betreffenden
Kantons durch Zuschläge zu den Prämien überzuwälzen.

Der Bundesrath hat geantwortet, daß die Frage sich seiner Kompetenz
entziehe, soweit einzelne Versicherte im Falle sein sollten, sich dem Bezüge
des Zuschlages unter Berufung auf ihre Versicherungsverträge zu
widersetzen, die bezüglichen Fälle würden durch den Zivilrichter zu beurtheilen
sein. Aber auch soweit vertragliche Bechte außer Betracht fallen, sei der
Bundesrath nicht in der Lage, die gestellte Frage durch eine definitive
Antwort zu erledigen; denn er würde dadurch das den sämmtlichen
Betheiligten zustehende Rekursrecht beeinträchtigen.

Extrait des deliberations dn conseil federal
du 24 fevrier 1888.

Assurances. Par lettre du 18 courant, le gouvernement du canton
d'Appenzell Rh.-ext. a demandö au conseil federal, si l'on peut interdire
aux compagnies d'assurance contre l'incendie pourvues d'une concession,
de faire supporter aux assures du canton respectif, au moyen d'un supplement

de prime, les contributions qu'elles doivent payer pour les frais du
service des pompiers.

Le conseil federal a röpondu que la question n'est pas de sa
competence, dans le cas oil certains assures, invoquant leurs polices d'assurance,
se refuseraient ä payer le supplement de prime. Les cas de ce genre sont
du ressort du juge civil. Alors meme qu'il ne s'agirait pas de droits resultant

de la police d'assurance, le conseil federal ne serait pas en position
de resoudre la question par une reponse definitive, attendu que cela en-
traverait le droit de recours qui appartient ä tous les interessds.

195
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Transport-Einnahmen der schweizerischen Eisenbahnen.
(Die Ergebnisse pro 1888 sind approximativ.)

RECETTES DES TRANSPORTS DES CHEMINS DE FER SUISSES.
• - _ (Les rösultats pour 1888 sont approximates.)

Betriebs-

längen

Longueurs
eacploities

1887 1888

Bezeichnung
der Eisenbahnen

Uesignatlon
des lignes

Verkehr im Januar
Traflc en janvier

Anzahl Personen j

Nombre \

des voyageurs

1887 1888

Güter (Tonnen)
Marchandises

(Tonnes)

1887 | 1888

Einnahmen im Januar
Kecettes en Janvier

aus demPersonen-ji aus dem Güter- Ii Total-Einnabmen
transport |j transport

T t ldu service des

voyageurs

1887 1888

du service des
marchandises

1887 1888

des recettes

1887 1888

Total-Einnabmen
vom l. Januar bis

31. Januar

Total des recettes
du ier Janvier au

St janvier

1887 1888

Ertrag
per Kilometer
vom 1. Januar
bis 31. Januar

Kecettes par
kilometre

du 1er janvier
au 3t janvier

1887

Kilometer
Kilometres

564 564

67 67

58 58

603 603
14 14

19 19

12 12

323 323
5 5

' 58 58

8 8

222 222

95 95

9 9

278 278

25 25

7 7

4 4

266 266

46 46
43 43

40 40
40 40

26 26

18 18

17 17

15 15

14 14

: 12 12

10 10

9 9
7 7

7 7

1 7 7

7 7

6 6

j

3 3

1,8(1 1,80

1,65 1,68

0,60 0,60

0,25 0,25

0,1« 0,16

0,10 0,16

1

1 17 17

i 9 9

Schweizerische Nordostbahn

Züricli-Zug-Luzern.
Bötzbergbahn (zun. mit S. C. B.)

Suisse Occidcntale-Simplon
Travers Regional
Bulle-Romont
Pont-Vallorbes

Schweizerische Centraibahn
Verbindungsbahn (gem. mitBadeu)

Aarg. Südbahn (?em. mit N. 0. B.)

Wohlen-Bremgarteu (gem.ü.O.B.)

Jura-Bern-Bahn
Bern-Luzern
Bödelibahn

Vereinigte Schweizerbahnen

Toggenburgerbahn
Wald-Rüti
Rapperswyl-Pfaffikon

Gotthardbahn

Aarg.-Luzern. Seethalbahn1
Emmenthalbahn
Jura-Neuchätelois
Tößtlialbalin
Appenzellerbahn
Frauenfeld-Wyl8
Wädensweil-Einsiedeln
Lausanne-Echallens

Waldenburgerbahn
Arth-Rigibahn9
Uetlibergbahn
Tramelan-Tavannes
Vitznau-Rigibahn8
Rigi-Scheidegg-Bahn3
Rorschach-IIeiden

Birsigthalbahn 4

Geneve-Veyrier9
Kriens-Luzern

420,561

41,785
21,252

278,541
15,480
4,535

1,069

230,132
2.334

17,116

1,545

139,533
27,566

3,369

249,661
22,020

6,319
2,818

58,463

15,544

24,616
43,889
17,815

22,255

Lausanne-Ouchy
Biel-Magglingen3 U°J 9

Territet-Glion7
Lugano Bahnhof-Stadt
Gütschbahn3.
>larzili-Stadt Bern

Tramways suisses

Zürcher Straßenbahnen

4,587
6,373

5,148

618

4,075

1,520

14,034

6,482

9,974

248,714
131,437

Fr. Fr.
i

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

398,0001 125,825 120,000 307,716 306,000 620,616 613,000 928,382 919,000 928,332 919,000 1,646 1,629
42,0001! 16,980 20,000 41,023 41,000 67,345 77,000 108,368 118,000 108,368 118,000 1,617 1,761
21,000; 39,853 33,000 82,106 80,000 158,311 134,000 190,417 164,000 190,417 164,000 3,283 2,8 J8

278,550 54,109 56,490 308,131 310,500 421,655 435,500 729,786 746,000 729,786 746,000 1,210 1,237
14,880 1,012 1,282 4,567 4,4401 2,588 2,610 7,150 7,050 7,150 7,050 511 504
5,8501 2,097 2,259 3,730 3,9701 8,670 9,560 12,400 13,530 12,400 13,530 653 712

1,110,; 259 380 871 1,152 1,429 2,158 2,300 3,310 2,300 3,310 192 276

221,300 102,906 97,000 214,054 218,000; 506,625 511,000 720,679 729,000 720,679 729,000 2,231 2,257

2,200; 16,223 12,000 1,585 1,520 17,603 11,500 19,188 13,020 19,188 13,020 8,838 2,604
15,600 : 35,890 33,850 13,642 10,600! 85,710 77,000 99,352 87,500 99,352 87,500 1,713 1,509

1,800 j 407 400 686 8001 753 880 1,439 1,680 1,439 1,680 180 210

138,500 1 63,438 60,485 129,081 134,000 275,304 248,000 404,385 882,000 404,3^5 382,000 1,822 1,721

29,500 '1 8,752 8,380 31,861 33,600, 37,712 39,400 69,573 73,000 69,573 73,000 732 768

3,3001 1,204 952 1,628 1,600 4,349 4,000 5,977 5,600 5,977 5,600 664 622

259,100 ' 56,793 58,670 182,790 183,400 301,325 297,200 484,115 480,600 484,115 480,600 1,741 1,729

21,970 2,617 2,705 9,357 9,420! 8,716 8,990 18,073 18,410 18,073 18,410 723 736

6,580 j 1,053 1,032 2,272 2,400! 2,142 2,080 4,414 4,480 4,414 4,480 631 640

2,620;! 280 280 964 9301 469 450 1,483 1,380 1,433 1,380 358 315

61,000 ;j 48,165 53,790 152,250 177,5001 548,190 567,500 700,440 745,000 700,440 746,000 2,633 2,601
Ii

14,786;! 1,775 1,410 8,477 8,3911 5,949 5,083 14,426 18,474 14,426 13,474 316 293

25,400 !| 9,294 10,653 12,028 12,200! 18,964 21,000 30,992 33,200 30,992 33,200 721 772

42,500 Ii
3,235 3,900 27,752 29,900 13,734 13,900 41,486 43,800 41,486 43,800 1,037 1,095

14,583 ' 4,905 3,551 9,123 8,783 11,758 10,495 20,881 19,278 20,881 19,278 522 482

21,950 |i 2,643 2,081 10,664 10,412, 7,558 6,972 18,222 17,384 18,222 17,384 701 669

9,241 — 321 — 4,2071 — 1,118 — 5,385 — 5,385 - 299

4,530 954 924 3,846 3,800, 5,064 5,000 8,910 8,800 8,910 8,800 524 518

7,452 j| — — 3,555 4,194 1,157 1,233 4,712 5,427 4,712 5,427 314 362

5,2581 337 362 2,494 2,499 1,060 983 3,554 3,482 3,554 3,482 254 249

5061 17 18 755 630 115 119 870 749 870 749 87 75

4,463; 244 283 2,210 2,416 967 1,062
1 3,177 3,478 3,177 3,478 353 3o6

1,363 624 435 1,881 1,634 2,187 1,776
'

4,068 3,410 4,068 3,410 561 487

34,4401 — 99 — 5,715 — 293
1

6,008 — 6,008 — 358

7,894 J — 1 —. 2,618 — 22 2,640 - 2,640 — 440

13,340 642 682 1,896 1,820 812 890 2,708 2,710 2,708 2,710 903 903

— I — — 3,296 3,375 3,065 2,582 6,361 5,907 6,861 5,907 3,534 3,282

I i

_ I I _ I j I 560 560 — 933

6,616; 2 2 827 964 15 18 | 842 982 842 982 3,368 3,928

8,002 — — 666 534 —
1 666
1

534 666 534 6,660 5,340

274,189 40,452 43,067 _ i 40,452 43,067 40,452 43,067 2,380 2,533

145,222 — 17,959 19,850 — —
1

17,959 19,350 17,959 19,350 1,995 2,150

Anmerkungen.
1 Betriebseröffnung der Linie Beinwyl-Reinach-Menziken am 23. Januar 1887.

i
8 Betriebseröffnung am 2. September 1887 für den Personen- und Gepäckverkehr,

J am 20. September 1887 für den Vieh- und Güterverkehr.
9 Im Winter außer Betrieb.
4 Betriebseröfifnung am 4. Oktober 1887 für den Personen-, Gepäck-, Vieh- und

Güterverkehr.
9 Betriebseröffnung am 20. Juli 1887.
9 Betriebseröffnung am 1. Juni 1887.

1

7 Nähere Mittheilungen seitens der Bahnverwaltung ausstehend.

I

I

KeiuarqucN.
• Ouvertüre de Sexploitation de la ligne Beinwyl-Reinach-Menziken le 23 janv. 1887.

8 Ouvertüre de l'exploitation le 2 septembre 1887 pour le service des voyageurs et

des bagages, le 20 septembre 1887 pour le Bervice du bötail et des marchandises.
8 Hors d'exploitation en hiver.
4 Ouvertüre de l'exploitation le 4 octobre 1887 pour le service des voyageurs, des

bagages, du b£tail et des marchandises.
9 Ouvertüre de l'exploitation le 20 juillet 1887.
9 Ouvertüre de l'exploitation le 1er juin 1887.
7 Pas regu de communications precises de l'administration.

Berit, den 25. Februar 1888. Schweizerisches Post- und Eisenbahndepartement.



Bekanntmachungen. - Avis. - Awisi.

Pöages. Exportation de broderies de coton et de tissus de coton
ä points plats. Le döpartement föderal des phages ayant autorisö ä titre
d'essai le mode exceptionnel de declaration pour les broderies et les tissus
ä points plats dös le 1" mars prochain, les bureaux d'expödition des

marchandises, commissionnaires, etc., sont informes qu'ä l'avenir ils ne
devront fournir pour les numeros statisiiques 287 c et d et 292 <t 292 e,

que des declarations provisoires, l'ötablissement des declarations definitives
incombant aux maisons d'exportation elles-memes.

En consöquence les declarants designös ci-dessus devront:
1° indiquer au bureau de peages de sortie dans chaque declaration pro-

visoire sans exception, le nom de la maison ou des maisons d'exportation,

2° indiquer imm6diatement aux maisons d'exportation le bureau de peages
de sortie sur lequel leurs envois ont et6 diriges, dans tous les cas

oil il peut y avoir de l'incertitude sur racheminement de la mar-
chandise.

Nous renvoyons pour les details aux « dispositions provisoires » adoptees

par l'administration des pöages pour la mise ä execution de la mesure
ci-dessus, lesquelles ont ete imprimöes et que l'on peut demander au «

Kaufmännisches Direktorium» ä St-Gall.
Berne, le 20 fövrier 1888.

Direction generale des peages.
Bureau de la statistique du commerce.

Neuer Zolltarif. Zeit des Inkrafttretens. Infolge fortwährend
einlangender Anfragen sieht sich die Oberzolldirektion veranlaßt, darauf
aufmerksam zu machen, daß der Zeitpunkt des Inkrafttretens des Bundesgesetzes
vom 17. Dezember 1887 betreffend Abänderung des Zolltarifgesetzes vom
26. Juni 1884 vom Bundesrath zu bestimmen ist und daß eine daherige
Selilußnahme erst erfolgen kann, nachdem entweder die Einspruchsfrist
unbenutzt abgelaufen oder durch die Abstimmung über die Annahme des
Gesetzes entschieden sein wird.

Die in diesem Gesetze vorgesehenen Erhöhungen der Ansätze des
Generaltarifs können dermalen nur für solche Positionen Wirkung haben,
die nicht durch Vertragstarife und Meistbegünstigungsklausel gebunden sind.

Da der gegenwärtige Tarif bei der Oberzolldirektion, sowie bei den
Zollgebietsdirektionen erhältlich ist und die Tarifnovelle bei den
Staatskanzleien der Kantone aufliegt, auch in einzelnen Exemplaren daselbst
bezogen werden kann, so dürfte damit Jedermann die Möglichkeit gegeben
sein, selbst sich darüber zu orientireu, auf welchen Artikeln eventuell eine
Zollerhöhung eintreten wird.

Bern, den 16. Februar 1888. Eidg. Oberzolldirektiou.

Nouveau tarif des peages; date de la inise en vigueur. En suite
des demandes qui ne cessent de lui parvenir, la direction gönörale des
pöages rappelle que la date de l'enlröe en vigueur de la loi fedörale du
17 döcembre 1887 modifiant la loi du 26 juin 1884 sur le tarif des peages
sera fixöe par le conseil födöral, qui ne prendra une decision ä cet egard
qu'aprös Tcxpiration du dölai d'opposition, soit que le referendum ne soit
pas demandö, soit que la votation populaire, si eile a lieu, se prononce
pour l'adoption de la loi.

Les augmentations des taux de droits du tarif genöral prövues dans
cette loi ne pourront pour le moment avoir d'eftet que pour les rubriques
non liees par des tarifs conventionnels ou par la clause du traitement de
la nation la plus favorisee.

Comme Ton peut se procurer le tarif actuel auprös de la direction
generale des pöages ainsi qu'auprös des directions d'arrondissement, et que
la loi sur la modification du tarif depose dans les chancelleries d'Etat des
cantons oil Ton peut meme en demander des exemplaires söparös, il semble
que chacun se trouve ainsi en mesure de se renseigner sur les articles
pour lesquels les droits seront, cas öchöant, augmentes.

Berne, le 16 fövrier 1888.
Direction generale des peages.

KiickVergütung des Monopolgewinnes auf ausgeführten
Alkoholfabrikaten. Diejenigen Firmen, welche flüssige Alkoholfabrikate ausführen
und darauf Rückvergütung des Monopolgewinnes im Sinne von Art. 5 des
eidgenössischen Alkoholgesetzes beanspruchen wollen, werden auf den amtlich

publizirten Bundesrathsbeschluß vom 10. d. aufmerksam gemacht, laut
welchem der Art. 15 des Reglements vom 4. November 1887 über
Rückvergütung des Monopolgewinnes auf ausgeführten flüssigen Alkoholfabrikaten
folgende Fassung erhalten hat:

« Für Ausfuhrsendungen von Getränken unter 20 1 oder 23 kg, wenn
in Fässern, und 50 kg Bruttogewicht, wenn in Flaschen oder Krügen, wird
keine Rückvergütung geleistet (Art. 5 des Alkoholgesetzes).»

« Das nämliche gilt für Ausfuhrsendungen anderer flüssiger Alkohol-
tabrikate, deren Bruttogewicht 5 Kilogramm oder weniger beträgt.»

Bern, 15. Februar 1888.
Eidg. Finanz- und Zolldepartement.

Remboursement du benefice de monopole sur les produits alcoo-
liques exportes. En date du 10 courant, le conseil födöral a pris une
döcision en vertu de laquelle l'art. 15 du röglement du 4 novembre 1887
concernant le remboursement du bönöflee de monopole sur les produits
liquides exportöes, fabriquös au moyen de l'alcool, est maintenant con?u
comme suit:

«Les boissons exportöes en füts ne contenant pas 20 1 ou ne pesant
pas 23 kg et les envois des boissons en bouteilles ou cruchons destinös ä
['exportation, dont le poids brut n'atteindrait pas 50 kg n'ont pas droit
au remboursement (art. 5 de la loi sur les spiritueux).

«II en est de möme pour les exportations d'autres produits liquides
fabriquös avec de l'alcool, dont le poids brut ne döpasse pas 5 kg.»

Nous appelons sur cette döcision l'attention des maisons qui exportent
des produits liquides fabriquös au moyen de l'alcool et qui dösirent profiter
du remboursement du bönöfice de monopole, dans le cens du röglement
rappelö ci-dessus.

Berne, le 15 fövrier 1888.
Departement föderal des finances et des peages.

Alkoholmonupol — Einfuhr von Trestern. Gemäß dem
Kreisschreiben des Bundesrathes an die eidg. Stände vom 17. Januar 1888
(Bundesblatt 1888, I. Band, Seite 115) sind die aus dem Auslande
eingeführten Trester, bezüglich welcher der Importeur eine andere Verwendung
als zum Brennen nicht nachweist, fortan mit einer Monopolgebühr zu belegen,
die dermalen auf 2 Fr. per 100 kg brutto festgesetzt ist.

Das Publikum wird auf diese Verfügung hiemit aufmerksam gemacht

Bern, 25. Januar 1888. Eidg. Finanz- und Zolldepartemont.

Monopole de l'alcool — Importation de marcs de raisin. A teneur
de la circulaire du conseil födöral aux Etats confödörös, du 17 janvier
1888 (Feuille föd. 1888 I, page 57), le marc de raisin Importe de l'etranger
pour lequel l'importateur ne justifie pas d'une destination autre que la dis-
tillerie, sera dösormais passible d'une taxe de monopole actuellement fixee
ä 2 francs par 100 kg, poids brut.

Nous appelons sur cette mesure l'attention du public.
Berne, le 25 janvier 1888.

Departement federal des finances et des peages.

Monopolio dell' alcool — Importazione della vinaccia. Si awerte
il pubblico che a tenore della circolare del consiglio föderale ai cantoni
del 17 Gennajo p. p. (vedi Foglio federate 1888, vol. I, pag. 115) la vinaccia
(grappa di uva) hnportata doll' estero, in merito alia quale non vengono
fornite le prove d'una destinazione diversa dalla distillazione, e soggetta
d'ora innanzi ad una tassa di monopolio, che resta fissata attualmente a
2 fr. per 100 kg peso lordo.

Berna, li 25 Gennajo 1888.
Dipartimento federate delle finalize e dei dazi.

Stellcnausschreibuiig. Die Stelle eines Einnehmers der Nebenzollstätte
in Ulrichen (Wallis) wird zur Besetzung ausgeschrieben. Die Jahresbesoidung
beträgt 240 Fr. nebst einer Bezugsprovision von 15 % der Roheinnahme.
Anmeldungen sind bis 1. März riächsthin der Zolldirektion in Genf ein-
zureictien.

Bern, den 17. Februar 1888.
Schweiz. Oberzolldirektiou.

Mise au concours. La place de receveur au bureau secondaire des

peages ä Ulrichen (Valais) est ä repourvoir. Le traitement annuel est de
240 fr., plus 15 °/o de la recelte brute. S'adresser jusqu'au 1" mars ä la
direction des pöages ä Geneve.

Berne, le 17 fövrier 1888.
Direction generale des peages.

Stelleausschreibung. Die Stelle eines Gehilfen der Zollverwaltung
wird zur Besetzung ausgeschrieben. Anmeldungen sind bis zum 7. März
nächsthin der Zolldirektion in Genf einzureichen.

Bern, den 23. Februar 1888.
Schweiz. Oberzolldirektion.

Mise au concours. Une place d'aide ä l'administration des peages
est ä repourvoir. S'adresser jusqu'au 7 mars prochain ä la direction des
pöages ä Genöve.

Berne, le 23 fövrier 1888. Direction generale des peages.

Extrait du rapport du consul suisse ä Bordeaux.
M. Gustave Silliman, sur l'annee 1887.

T}mi(fration. Le rapport du commissaire spöcial de Immigration
constate que 175 Suisses ont traversö Bordeaux en qualitö d'emigrants, se
rendaut 3 au ßresil, 11 ä La Rlata, 142 au Chili, 19 aux Etats-Unis; sur
ce nombre il v avait 112 hommes et 63 femrnes.

Commerce. Le reveil que je croyais constater dans mon dernier
rapport, ne s'est pas accentuö. On a peut-ötre fait plus d'affaires; mais il
y a eu plus de faillites et leur nombre parait plutöt devoir augmenter.
Döjä on parte de plusieurs suspensions de paiement dont l'une est celle
d'un de nos prineipaux banquiers de Bordeaux. II y a eu 906 faillites en
1885 et 1026 en 1886. Le chiffre de 1887 n'est pas encore connu.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

.Schill«!betreibung iinil Konkurs. Vom 20. bis 23. ds. Mts.
tagte in Bern unter dem Vorsitze des Herrn Hoffmann die ständeräthliche
Kommission für die Vorberathung des zweiten bundesräthlichen Gesetzes-
Gesetzesentwurfes vom 27. Januar d. J.

Foursnites ponr «leiten et fallliteg. Le projet revise du
conseil födöral du 27 janvier 1887, a etö adoptö sans grandes modifications

par la commission du conseil des Etats, qui a siege ä Berne du
20 au 23 fövrier, sous la prösidence de M. Hoffmann.

llaiitlelnpolitiNclien. Die Aussichten auf eine Verständigung mit
Italien vor dem 1. März sind sehr gering, sowohl für die Schweiz als
für Frankreich. Die peinliche Ungewißheit, die auf dem Handel lastet,
kann bedauerlicherweise zur Stunde noch nicht gehoben werden.

Politique coiumerclalc. Les previsions d'une entente avec
l'Italie avant le 1" mars sont trös minimes, tant pour la SUISSE que pour
la FRANCE. La pönible incertitude dans laquelle le commerce se trouve
ne peut malheureusement pas ötre öcartöe pour le moment.

Phylloxera. Les chambres italiennes ont autorisö le gouvernement
ä ädhörer ä la convention phylloxörique signöe ä Berne le 3 novembre 1881.

Situazione della Banca nazionale nel regno d'ltalia.
31 Gennajo 10 Febbrajo 31 Gennajo 10 Febbrajo

L. L. L. L.
Moneta metallica 223,807,360 222,996,205 Circolazione. 602,810,688 587,966,088

Conti correnti a
Portafoglio 421,896,013 419,294,672 vista 75,737,221 59,935,202
Fondi pubblici e Conti correnti a

titoli diversi 97,092,307 97,334,672 scadenza 57,483,062 60,563,596
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Waarenausfuhr der Schweiz nach den Vereinigten Staaten von Nordamerika.
Exportation de la Suisse pour les Etats-Unis de l'Amerique du Nord.

(Veröffentlicht vom statistischen Bureau des Departements des Auswärtigen nach den Mittheilungen der Konsulate der Ver. Staaten.)

(Pubiii par Je bureau de statistique du departement des affaires etrangeres d'apres les renseignements fournis par les consulate des Etats-Unis.)
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Privat-Anzeigen — Annonces non officielles
Zeilenpreis für Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 cts., die ganze Spaltenbreite 50 cts.

Le prix d'insertion est de 25 cts. la petite ligne, 50 cts. la ligne de In hirgenr d'une colonne.

Einladung' zur Generalversammlung
der

Hypothekar- und Leihkasse Lenzburg.
Die Aktionäre werden hiermit auf
Sonntag (leu 4. März 1888, Na«*hmittags 2 Uhr,

in das Verwaltungsgebäude der Kasse zur ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Ti-aktanden:
1) Passation der Jahresrechnung pro 1887.
2) Anträge über Gewinnverteilung.
3) Wahl eines Ersatzmannes in die Rechnungskommission.

Rilanz nebst Gewinn- und Yerlustrechnung auf 31. Dezember 1887,
sowie der Reriebt der Rechnungskommission sind im Geschäftslokal der
Kasse zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

An abfällige in unserm Regi-ter nicht eingetragene Aktionäre ergeht
die Einladung hiermit öffentlich mit dem Ersuchen, sich hei der Kasse
anzumelden.

Lemberg, den 18. Februar 1888.
Namens des Yerwaltungsrathes,

Der Präsident :

(0 183 Lb) Bertschinger-Amsler.

Kammgarn-Spinnerei Bürglen.
Die diesjährige Generalversammlung wird Donnerstag den

8. März, Vormittags 11 Uhr, im Casino in Wiiitertliur
stattfinden.

Ti'aktanden:
1) Ahnahme der Rechnung und des Geschäftsberichtes pro 1887.
2) Bericht der Herren Rechnungsrevisoren.
3) Wahlen.

Die Eintrittskarten werden gegen gehörigen Ausweis über den Aktienbesitz

von heute an auf unserm Bureau ausgegeben.
Die Bilanz, Gewinn- und Verlust-Rechnung liegen von heute an auf

unserm Bureau zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Bürglen, den 20. Februar 1888.
(F 849 Z) Der Verwaltuugsrath.

Bank in Glarus.
Die Generalversammlung hat den Werth der Coupons l¥r. JJ1 und

32 unserer Aktien auf Fr. 2» festgesetzt.
Dieselben werden von heute an an unserer Kasse, sowie an

derjenigen der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich eingelöst.
Glarus, den 22. Februar 1888.

Die Direktion.

Odo Naumann. (jcscliäl'lsastentnr, Sl. Gallen.
Inkasso. Vertretung in Konkursen. Informationen. Associationen.

Berner Handelsbank in Bern.
Kündigung von KasNascheineii.

Der Rest unserer 4 °/o Kassasclieiiie wird hiermit auf den
31. Mai 1888 gekündet, nämlich:

Serie I Nr. 52, 66/69, 77, 90/91, 94/95, 114, 146, 158, 192, 213,
215, 222/224, 231/40, 243/45, 247/53, 255/56, 258, 261, 263, 265,
267/75, 277, 279/80, 283, 285, 288/89, 291/300, 302/7, 309/18, 320,
323, 325, 328/29, 331/33, 335/45, 347/49, 352/55, 358, 361/63, 366/71,
374/82, 384, 386, 388/92, 394/96, 399 400, 406/11, 413/31, 433/35,
437/38, 440/41, 444/45, 448, 452, 454/55, 457/58, 461/62, 466/69,
471/544, 2tt4 8tiicke ä 500 Fr.

Serie III Nr. 2923/27, 2930, 2932, 2936/38, 2940, 2948/53, 2961/65,
2969/70, 2972/77, 3001/10, 3012, 3014/47, 3052/69, 3071/3102, 3108/56,
3158/61, 3168/71, 3173/97, 3203/29, 3232, 3235/83, 3285/95, 3302/66,
3368/70, 3376/98, 3403/14, 3417/69, 451 Stücke ä IOOO Fr.

Die gekündeten Titel können in iIs,A °/° Kassaschelnc unserer
Anstalt konvertirt werden. Dieselben lauten auf 3 Jahre fest, mit
gegenseitiger 3monatlicher Aufkündung vor Ablauf dieses Termins, andernfalls

die Titel jeweilen um ein ferneres Jahr mit der nämlichen Aufkün-
dungsfrist fortbestehen.

Die Koiiversionsaumehluug, sowie die Abstempelung
«ler betrelTeiuIeii Titel hat vom 7. bis 20. März näelist-
hin an unserer Kasse zu erfolgen.

Die neuen Couponsbogen können am gleichen Orte vom 1. April an,
unter Vergütung der Zinsdifferenz von 3s/< auf 4 °jo bis zum Aufkündungs-
termine, bezogen werden.

Die Scheine sind für die Inhaber staatssteuerfrei.
Die Rückzahlung der nicht konvertirten Titel findet vom Verfalltage

an statt, von welchem Zeitpunkte hinweg die Verzinsung aufhört.

Bern, den 21. Februar 1888.
Berner Handelsbank.

(H 701 Y) K. «le Montet.

Vertrauensposten gesucht.
Flu mit dem Rechnungswesen genau vertrauter und

in jeder Hinsicht bestens empfohlener, verhelrathetcr
Kaufmann, der 7 Jahre im Auslande tliätig war und nun
seit H Jahren in einem schweizerischen Fabrikations-
geschäfte einen Vertrauensposten beklehlet, sucht eine
sichere Lebensstellung.

Gefällige Anfragen unter Chiffre II «85 V befördern
«lie Herren Haasenstein & Vogler in Kern.

lpemts edieren
Agence internationale

1. TATTET, directeur
GENEVE.

Grossuiaun-Kueuzi in Aarliurg (larru)
empfiehlt zur Probe ein sehr wirksames
gefahrloses Mittel gegen Kesselstein. Die
besten Referenzen, sowie Gebrauchsanweisung

stehen franko zu Diensten.
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